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Gemeinde St. Sigmund im Sellrain                         Pol. Bezirk Innsbruck-Land 

___________________________________________________________________________ 
Telefon: 05236/566 Telefax: 05236/566-6  e-mail:gemeinde@st-sigmund-sellrain.tirol.gv.at 

 

Lfd. Nr. 12 

  

PROTOKOLL 
 

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain 
 

 
Sitzungstag: Mittwoch, 26. Sept. 2018         Sitzungsort: Gemeindeamt St. Sigmund im Sellrain 
 
Beginn: 20.00 Uhr                         Ende: 22.25 Uhr 
 
 
Anwesende Mandatare: Bgm. Schiffmann Anton 
    Bgm.-Stv. Spiegl Rudolf 

Kapferer Viktoria 
Friessnegg Sieglinde 
Ruetz Lukas 
Haider Michael 
Spiegl Thomas 

    Spiegl Matthias 
       
Entschuldigt:   Salchner Roland   
      
 

TAGESORDNUNG: 
 
Punkt 1) Beschlussfassung Zwischenfinanzierungsdarlehen Wasserbauprojekt - Verlängerung 
Punkt 2)  Ergänzung Datenaustauschvertrag mit dem Land Tirol – aktuelle Orthofotos 
Punkt 3) Beschlussfassung Vertragsabänderung – TIWAG Kraftwerk Sellrain-Silz 
Punkt 4) Bericht Substanzverwalter Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund 
Punkt 5)  Ansuchen Ruetz Josef 
Punkt 6) Info Wohnbauprojekt Neue Heimat Tirol 
Punkt 7) Personalangelegenheiten 
Punkt 8) Anträge, Anfragen und Allfälliges 
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BESCHLUSS: 
 
Zu Pkt. 1) 
Der Bürgermeister berichtet, dass das mit Gemeinderatsbeschluss vom 16.11.2017 beschlossene und 
von der Aufsichtsbehörde genehmigte Zwischenfinanzierungsdarlehen in Höhe von  € 450.000,-- für 
das Wasserbauprojekt WVA St. Sigmund verlängert  werden muss, nachdem derzeit noch kein 
Fördervertrag für die Umweltförderung von Seiten der Kommunalkredit vorliegt. 

Mit gegenständlicher Finanzierung wird das Wasserbauprojekt mit Neubau Hochbehälter Dorf, 

Absetzschacht u. Pumpstation sowie Quellneufassung im Gemeindegebiet der Gemeinde St. Sigmund 

i.S. durchgeführt. Mit teils zugesagten und teils erwarteten Förderungen werden Teile der Baukosten 

gedeckt. Darum ist eine laufende Ausnützung und jederzeitige Rückzahlung notwendig. 

Nach Vorliegen der Förderzusage sowie nach Endabrechnung des Bauvorhabens wird der 

verbleibende Rest in ein langfristiges Darlehen umgeschuldet. Für dieses Darlehen erfolgt eine eigene 

Ausschreibung.  
Der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain beschließt daher einstimmig das derzeitige 
kontokorrentmäßige Zwischenfinanzierungsdarlehen bei der Raiffeisenbank Kematen, bei 
gleichbleibenden Konditionen bis 30. Dezember 2019 zu verlängern.  
(Kredithöhe € 450.000,--, Laufzeit bis 30. Dezember 2019, Bindung des Zinssatzes an den 3-Monats-
Euribor zuzüglich eines Aufschlages von 0,45 Prozentpunkten, Rahmenprovision 0,25 % p.a. vom 
nicht ausgenützten Kreditrahmen.) 
 
Zu Pkt. 2) 
Die Vertragsergänzung zum Datenaustauschvertrag in Angelegenheiten der Raumordnung betreffend 
die Nutzungsrechte für aktuelle Orthofotos, zwischen der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain und dem 
Land Tirol, wird einstimmig genehmigt.  
 
Zu Pkt. 3) 
Die vorgelegte Vertragsabänderung betreffend die Vereinbarung vom 30.7.1986 mit der TIWAG-
Tiroler Wasserkraft AG wird verlesen, dem Gemeinderat zur Kenntnis gebracht und nach Diskussion 
einstimmig beschlossen.  
 
Zu Pkt. 4) 
Der Substanzverwalter Rudolf Spiegl gibt einen kurzen Bericht, insbesondere über die Reparatur der 
beschädigten Stromversorgung für die Sonnbergalm. 
 
Zu Pkt. 5) 
Herr Ruetz Josef hat mit Ansuchen vom 1. August 2018 um Verkauf einer Fläche von 120 m² laut 
Teilungsvorschlag von Hr. DI Peter Rittinger als Erweiterung seines Baugrundstückes angesucht. Die 
Teilfläche befindet sich auf Gp. 315/33, KG St. Sigmund, im Eigentum der 
Gemeindegutsagrargemeinschaft St. Sigmund.  
Nach Diskussion beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund i.S. folgendes einstimmig: 
Als Grundpreis wird einstimmig € 25,--/m² festgesetzt. Sämtliche Kosten (Vertragserrichtung, etc.) 
sind vom Käufer zu tragen.  
Herr Lukas Ruetz hat seine Befangenheit erklärt und ist daher bei der Abstimmung gemäß § 29 
Tiroler Gemeindeordnung nicht anwesend.  
 
Zu Pkt. 6) 
Der Bürgermeister berichtet, dass trotz eines Postwurfs in den Gemeinden des Sellraintales im Jänner 
und April d.J. sowie einer Informationsveranstaltung  am 30. Jänner 2018 im Gemeindesaal und nach 
Kontaktaufnahme durch die Neue Heimat Tirol nur wenig Interesse an Wohnungen besteht. Eine 
Realisierung der Bebauungsstudie mit neun Wohnungen ist daher derzeit nicht möglich bzw. nicht 
sinnvoll.  
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Der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund i.S. beschließt daher einstimmig, das Wohnbauprojekt 
bis auf weiteres zurückzustellen. Der Gemeinderat spricht sich einhellig gegen einen derzeitigen 
Verkauf eines Grundstückes an die Neue Heimat Tirol für eine spätere Verbauung aus.  
 
Zu Pkt. 7) 

a) Der Nachtrag zum Dienstvertrag, abgeschlossen zwischen der Gemeinde St. Sigmund im 
Sellrain und Frau Cornelia Schwarz wird verlesen und einstimmig beschlossen.  
Beschäftigungsausmaß 25 Wochenstunden, Entlohnungsgruppe d, Entlohnungsstufe 5 
zuzüglich Personal- und Verwaltungsdienstzulage.  
Der Gemeinderat stimmt der Bestellung von Frau Schwarz Cornelia zur Finanzverwalterin 
durch den Bürgermeister einstimmig zu.  
Herr Rudolf Spiegl hat seine Befangenheit erklärt und ist daher bei der Abstimmung gemäß § 
29 Tiroler Gemeindeordnung nicht anwesend. 
 

b) Der Dienstvertrag, abgeschlossen zwischen der Gemeinde St. Sigmund im Sellrain und Herrn 
David Schöpf wird verlesen und einstimmig beschlossen.  
Beschäftigungsausmaß 40 Wochenstunden, Entlohnungsgruppe p3, Entlohnungsstufe 3 
zuzüglich Personal- und Verwaltungsdienstzulage.  
 

c) Auf Anfrage des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde St. Sigmund i.S. 
einstimmig, die Bereitschaftszulage für die Gemeindearbeiter in den Monaten November bis 
April auf € 150,--/Monat zu erhöhen. 
 

Zu Pkt. 8) Allfälliges: 
 

a) Der Bürgermeister berichtet über die Schließung des Tourismus-Infobüros in St. Sigmund 
sowie über die neuen Öffnungszeiten des Gemeindeamtes: 
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr und nach Vereinbarung. 
 

b) Der Bürgermeister berichtet über den aktuellen Stand beim WLV-Projekt Peider Sonnberg. 
 
c) Der Bürgermeister informiert den Gemeinderat über das geplante Projekt „Sanierung 

Zugangswege Friedhof“ und legt einen Planvorschlag sowie eine Kostenschätzung (rd. € 
130.000,--) von DI Paul Senfter vor. Der Bürgermeister wird einhellig beauftragt, das Projekt 
weiter zu verfolgen, den Planvorschlag zu verbessern und einen Finanzierungsplan 
auszuarbeiten.  
 

d) Der Antrag von Herrn Haider Michael, betreffend die Aufstellung eines WC’s beim Parkplatz 
Moos wird vom Gemeinderat zur Kenntnis genommen.  
 

e) In Bezug auf eine mögliche Aufstellung eines „Mitfahrerbankls“ kann vorerst keine Einigung 
erzielt werden.  
 

f) Der Bürgermeister wird beauftragt, das Planungsprojekt „Siedlungserweiterung Neu-Peida“ 
in Bezug auf die Schaffung von  Einfamilienhausparzellen für die Deckung des Wohnbedarfes 
der ortsansässigen Bevölkerung umgehend weiter zu betreiben und einen entsprechenden 
Flächenwidmungsvorschlag dem Gemeinderat vorzulegen. 
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Die Sitzung war beschlussfähig und öffentlich. 
Die Ladung zur Sitzung erfolgte an alle Mitglieder am 18. 9. 2018 durch Einzelladung.  
Als Schriftführer fungierte: Schiffmann Anton 
 
Angeschlagen am:  8. Oktober 2018   Für die Gemeinde St. Sigmund i.S. 
Abgenommen am:  23. Oktober 2018   Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
Die Gemeinderäte:      Der Bürgermeister: 
 
 
 
 
 
Der Schriftführer: 
 


